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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

SV DJK Kolbermoor : TSV Schwabhausen 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Faltermaier tütet den Sieg für den TSV Schwabhausen ein

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des SV DJK
Kolbermoor am vergangenen Samstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV
Schwabhausen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Johannes Faltermaier. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
war Johannes Faltermaier, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war,
dass der TSV Schwabhausen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Kraus / Loof bei der unterm Strich
klaren 0:3 Niederlage gegen Pielmeier-Güll / Rieger. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sfiligoj /
Covaciu war für Fuchs / Önder letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Gekämpft bis zum Schluss hatten anschließend Pranjkovic / Golemovic in der Partie gegen Haider /
Faltermaier, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Haider / Faltermaier endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Luis
Kraus kam mit der Spielweise von Calin Gabriel Covaciu am Tisch indessen gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keine Chancen
hatte hingegen Maximilian Loof bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Tom
Sfiligoj. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann dann Florian Fuchs seine Partie gegen Jürgen
Haider noch im Entscheidungssatz. Genügend spielerische Mittel hatte dann Boris Pranjkovic
letztlich an der Hand, um sich gegen Manfred Pielmeier-Güll durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Antonio Golemovic besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lennart Rieger noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Berkay-Ahmet Önder, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes
Faltermaier verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim
Sieg von Luis Kraus gegen Tom Sfiligoj konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nur einen Satzerfolg
verbuchte im Anschluss Maximilian Loof bei seiner Pleite gegen Calin Gabriel Covaciu. Florian
Fuchs bekam seinen Gegner Manfred Pielmeier-Güll beim deutlichen 5:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Wenig Gegenwehr
leistete dann Boris Pranjkovic bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Haider. Einen Punkt für
die Heimmannschaft vor Augen gab Antonio Golemovic bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Johannes Faltermaier noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV DJK Kolbermoor die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 6:12 bei 3 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Schwabhausen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor

Doppel: Kraus / Loof 0:1, Fuchs / Önder 0:1, Pranjkovic / Golemovic 0:1 
Einzel: L. Kraus 2:0, M. Loof 0:2, F. Fuchs 1:1, B. Pranjkovic 1:1, A. Golemovic 1:1, B. Önder 0:1 

 TSV Schwabhausen
Doppel: Sfiligoj / Covaciu 1:0, Pielmeier-Güll / Rieger 1:0, Haider / Faltermaier 1:0 
Einzel: T. Sfiligoj 1:1, C. Covaciu 1:1, M. Pielmeier-Güll 1:1, J. Haider 1:1, J. Faltermaier 2:0, L.
Rieger 0:1


